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S c hul nac hr i c hten  

Liebe Eltern! 

liebe Schülerinnen und Schüler! 

Traditionell erscheinen die Schulnachrichten am Joseph-König-Gymnasium Mitte November. In 

diesem Jahr gibt es eine kleine Verspätung, die darauf zurückzuführen ist, dass ich mich nach 

meinem Wechsel hierher zunächst etwas orientieren musste. Nun bin ich seit vier Monaten im 

Amt und möchte mich bei allen bedanken, die mich in dieser Zeit unterstützt haben. Ich wurde 

hier sehr zuvorkommend und freundlich aufgenommen, wofür ich ebenfalls sehr dankbar bin. 

Die Weihnachtsferien stehen bereits vor der Tür und das erste Schulhalbjahr neigt sich dem 

Ende zu. In den vergangenen Wochen ist viel in der Schule geschehen, und die Schulnachrichten 

geben Ihnen einen Überblick darüber. Mein Dank gilt den Kolleginnen und Kollegen, die die 

zahlreichen Aktionen organisiert, begleitet und unterstützt haben, für ihr tatkräftiges Engage-

ment. 

Ich wünsche Ihnen allen eine friedliche Weihnachtszeit und ein gutes sowie gesundes Jahr 

2025. 

Christian Krahl 

 

Unterrichtsverteilung im 2. Schulhalbjahr 
An Schulen unterrichten Lehramtsanwärterinnen und -anwärter im selbstständigen Unterricht 

neun Stunden pro Woche und sind damit ein fester Bestandteil der Kollegien. Dies ist auch bei 

uns der Fall. Aufgrund der Einstellungstermine der Zentren für schulische Lehrerausbildung 

gibt es jedoch Halbjahre, in denen dieser selbstständige Unterricht nicht zur Verfügung steht, 

was außerhalb des Einflusses der Schule liegt. Im zweiten Halbjahr betrifft uns dies, wir haben 

dann im Vergleich zum ersten Halbjahr 72 Unterrichtsstunden weniger zur Verfügung. Deswe-

gen werden nach den Zeugnissen größere Änderungen in der Verteilung der Lehrkräfte 



notwendig. Förderkurse können wir nicht im vollen Umfang erteilen. Diese umfangreichen 

Änderungen zur Mitte des Schuljahres sind bedauerlich, jedoch in diesem Fall unvermeidbar. 

Daher bitten wir um Ihr Verständnis. 

Die Theater-AG präsentiert „Hilfe, die Herdmanns kommen“ 
Vor knapp eineinhalb Jahren formierte sich nach fünfjähriger Pause eine neue Theater-AG für 

Schülerinnen und Schüler der Klassen 8. Alle beteiligten Schülerinnen und Schüler, mit einer 

Ausnahme, hatten bis dato keinerlei Theatererfahrungen. Sie engagierten sich mit viel Elan in 

den spielerischen Theaterübungen und der Stimmbildung. Der Wunsch, ein großes Stück ein-

zustudieren und auf der Bühne der Aula des Schulzentrums zu präsentieren, wuchs schnell. 

Nach einigen Wochen beschlossen wir, „Hilfe, die Herdmanns kommen“ einzustudieren. 

Es war eine harte und langwierige Arbeit für alle Beteiligten, da viel Text gelernt und geübt 

werden musste. Schließlich wurden diese Mühen durch zwei erfolgreiche Aufführungen am 

27. und 30. November 2024 belohnt. Die Schülerinnen und Schüler der AG aus den achten und 

neunten Klassen sowie die kleinen Statisten aus der Theater-AG von Frau Depping (Klassen 5-

7) freuten sich über viele Lacher und den stürmischen Applaus am Ende. Das Stück kam so gut 

an, dass die Idee, eine weitere Aufführung am Tag vor den Weihnachtsferien für drei Jahr-

gangsstufen durchzuführen, umgesetzt wird. So werden alle siebten bis neunten Klassen mit 

dem Herdmann’schen Verständnis der Weihnachtsgeschichte in die Ferien entlassen. 

Der Spendenaufruf für Arco Iris am Ende des Stückes brachte die erfreuliche Summe von fast 

345 Euro ein. 

Verkehrserziehung am JKG 

Je nach Wetterlage und Jahreszeit fahren etwa ein Drittel bis die Hälfte aller Schülerinnen und 

Schüler des JKG mit dem Fahrrad zur Schule. Einige nutzen ihr Fahrrad, um in Sythen zum Zug 

zu gelangen, während die meisten es in ihrer Freizeit verwenden. Daher ist es von großer Be-

deutung, alle Schülerinnen und Schüler für die Sicherheit auf dem Schulweg und im Straßen-

verkehr zu sensibilisieren. 

Busschule 

Den Auftakt der diesjährigen Veranstaltungen zur Verkehrserziehung am JKG bildete die Bus-

schule für alle fünften Klassen. Aufgrund von Corona und späterem Personalmangel musste 

die Busschule der Vestischen in den letzten Jahren ausfallen. In diesem Schuljahr konnte sie 

endlich wieder stattfinden. Viele Schülerinnen und Schüler des JKGs kommen mit dem Bus zur 

Schule und es kommt immer wieder zu Gefahrensituationen. Die Busschule hat sich zum Ziel 

gesetzt, diese zu thematisieren und das richtige Verhalten zu trainieren. Dazu gehören das 

Verhalten im Haltestellenbereich, beim Ein- und Aussteigen sowie während der Fahrt. Zudem 

werden die Funktionen und die richtige Anwendung von Nothammer und Nothebel erklärt. 

Helmträger-des-Monats-Aktion 

Im Rahmen der alljährlichen Helmträger-des-Monats-Aktion hielt Polizeihauptkommissar 

Thomas Schwenken von der Abteilung Verkehrsunfallprävention des Polizeipräsidiums Reck-

linghausen einen eindrucksvollen Vortrag für die Fünftklässler:innen. Die Schülerinnen und 



Schüler freuten sich über das Wiedersehen mit „ihrem“ Polizisten und hörten aufmerksam zu, 

als Herr Schwenken eindringlich für das Tragen eines Fahrradhelms warb. Unterstützt durch 

Fotomaterial berichtete er von Unfällen, die ohne Helm tödlich endeten – mit Helm jedoch 

nicht. Besonders eindrücklich war der Fall einer Fahrradfahrerin, die nur 300 Meter nach ih-

rem Start an einer allgemein als nicht besonders gefährlich geltenden Kreuzung in Haltern bei 

einem schweren Unfall mit einem LKW verstarb. Mit einem Helm wäre dieser Unfall möglich-

erweise anders ausgegangen. Herr Schwenken erklärte auch, wie man einen Helm richtig trägt 

und welche Lebensdauer er mit oder ohne Unfall hat. Auf Nachfrage der Schülerinnen und 

Schüler betonte er, dass es wichtig ist, dass die Kinder zu Hause in ihren Familien darüber 

sprechen und auch die Eltern, in ihrem eigenen Interesse und als Vorbild, einen Helm tragen 

– sofern dies nicht bereits der Fall ist. 

Der Förderverein unterstützt das Tragen eines Fahrradhelms mit 50 Euro pro Monat im Rah-

men der Helmträger-des-Monats-Aktion. In den fünften und sechsten Klassen wird an einem 

nicht angekündigten Tag in jedem Monat gezählt, wie viele Fahrradfahrer:innen einen Helm 

tragen. Die Klasse mit dem höchsten prozentualen Anteil an Helmträger:innen erhält den Zu-

schuss zur Klassenkasse. Sollte es mehrere Siegerklassen pro Monat geben, was erfreulicher-

weise fast immer der Fall ist, wird der Betrag von 50 Euro geteilt. Besonders erfreulich ist, dass 

in den Siegerklassen stets eine Quote von 100 % Helmträger:innen erreicht wird. 

Fahrradkontrolle 

Um sicher im Straßenverkehr unterwegs zu sein, muss das Fahrrad selbstverständlich auch 

verkehrstüchtig sein. Während der dunklen Jahreszeit wird die Polizei Haltern an einem unan-

gekündigten Termin eine Fahrradkontrolle durchführen. Dabei wird über Mängel, deren Be-

seitigung und das richtige Tragen eines Helms aufgeklärt. Diese Veranstaltung richtet sich an 

die sechsten Klassen. 

Crash Kurs NRW 

Am 20. November fand der „Crash-Kurs NRW“ für alle zehnten Klassen statt. Bei dieser Ver-

anstaltung schildern Polizeibeamt:innen, Feuerwehrleute, Rettungssanitäter:innen, Ärzt:in-

nen, Seelsorger:innen und Angehörige von Unfallopfern die umfangreichen Folgen schwerer 

Verkehrsunfälle. Mit eindrucksvollen, teils persönlichen Schilderungen sowie realem Bildma-

terial und Videos haben die Beteiligten das Ziel, Schülerinnen und Schüler ab der zehnten Jahr-

gangsstufe und damit künftige Autofahrer:innen für die Gefahren im Straßenverkehr zu sen-

sibilisieren. 

Erste-Hilfe-Kurs 

Geplant ist, demnächst den Schülerinnen und Schülern, die einen Führerschein anstreben, in 

Kooperation mit den Maltesern einen Erste-Hilfe-Kurs am JKG anzubieten. 

Wettbewerbe 

Sehr gute Leistungen beim Wettbewerb “bio-logisch!“ 2024 

“bio-logisch!“ ist ein Einzelwettbewerb für Schülerinnen und Schüler, die über den Unterricht 

hinaus an biologischen Fragestellungen und Phänomenen interessiert sind. Ziel ist es, die 



Neugierde und die Motivation zum Forschen zu unterstützen und zu fördern. Der Wettbewerb 

findet jährlich im Frühjahr statt und behandelt ein Leitthema, zu dem sowohl theoretische als 

auch experimentelle Aufgaben aus allen Bereichen der Biologie gestellt werden. Das Land 

Nordrhein-Westfalen hat den Wettbewerb eingerichtet und führt ihn mit wechselnden unter-

stützenden Partnern (z.B. Emschergenossenschaft/Lippeverband, VBIO) durch. 

In dieser Runde ging es um das Thema: “Hummeln im Hintern“ und hierzu mussten verschie-

dene Aufgaben bearbeitet werden. Den Anfang machte die Skizze einer Hummel und ein 

Schaubild des Hummelstaats im Jahresverlauf. Dann suchten die Teilnehmer eine Verbindung 

zwischen dem Pollensammeln und der Elektrostatik (Physik!). In einer Umfrage mit anschlie-

ßender grafischer Darstellung mussten die Schülerinnen und Schüler unserer Schule zeigen, 

ob sie wissen, wo die Beine am Hummelkörper ansetzen. Auch die Auswirkungen des Klima-

wandels auf Hummeln wurden thematisiert. Abschließend musste beschrieben und analysiert 

werden, wie Hummeln Pollen an Blütenständen sammeln und was passiert, wenn man diese 

verkehrt herum aufhängt. 

Der Differenzierungskurs der Jahrgangsstufe 9 unter der Leitung von Herrn Dr. Walz, eine 

Schülerin der Jahrgangsstufe 6 sowie 8 Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 5, betreut 

von Frau Schmitt und Frau Thiäner, nahmen am Wettbewerb teil. Nach Bekanntgabe der Er-

gebnisse zeigte sich, dass die Teilnehmer unserer Schule erfolgreich abschnitten und alle kürz-

lich ihre Urkunden erhielten. Besonders ausgezeichnet wurde Lydia Veseli (jetzt Klasse 10a), 

die unter 811 Teilnehmern der Jahrgangsstufen 9 und 10 den 12. Platz belegte. Sie erhielt ihre 

Urkunde bei einer Feierstunde im Bochumer Planetarium. 

Allen Teilnehmern danken wir für ihr Engagement und gratulieren herzlich! Die nächste Runde 

startet im Frühjahr 2025. Wer Interesse hat, an diesem Wettbewerb teilzunehmen, kann sich 

bei seiner/m Biologie-Lehrer/in melden. 

Schüler:innen erfolgreich beim Kreativwettbewerb des Forums für Demokratie, Respekt und 

Vielfalt 

Das Forum für Demokratie, Respekt und Vielfalt in Haltern am See hat es sich zur Aufgabe 

gemacht, junge Menschen durch kreative Wettbewerbe zu ermutigen, sich mit der Demokra-

tie und den dahinterstehenden Werten auseinanderzusetzen. Im Sommer wurde der Kreativ-

wettbewerb “Bunt statt Braun” für Schüler:innen der Klassen 8 bis 13 in den Halterner Schulen 

veranstaltet. Die Schüler:innen konnten in kleinen Projektarbeiten kurz vor den Sommerferien 

kreative Antworten auf Fragen geben wie: Was bedeutet Demokratie für dich? Wie kann man 

sie schützen und vor Ort stärken? Viele Klassen und Kurse nutzten die Zeit vor den Ferien, um 

sich mit diesen Fragen zu beschäftigen. Eine Klasse entwarf beispielsweise eine Modekollek-

tion, die die Demokratie feiert, während eine andere ein Merchandise-Set zur Werbung für 

die Demokratie und ihre Werte entwickelte. Weitere Gruppen arbeiteten arbeitsteilig und 

dichteten, rappten, klebten Collagen und entwarfen Poster. 

Ende Oktober erhielten die Beteiligten die Einladungen zur Siegerehrung und Prämierung der 

besten Ergebnisse. Alle eingereichten Arbeiten wurden vom 14. bis 21. November 2024 in der 

Stadtbücherei in Haltern ausgestellt, und die Preisverleihung fand am 21. November ab 18 Uhr 

in den Räumen der Bücherei statt. Die von unseren Schüler:innen eingereichten Arbeiten 



haben die Jury so überzeugt, dass tatsächlich alle Arbeiten unserer Schule ausgezeichnet wur-

den, einige wurden besonders hervorgehoben. 

Austausche und Fahrten 

Finnlandaustausch 

Inzwischen erreichte uns die Zusage aus Finnland, dass ein erneuter Austausch stattfinden 

kann. Daher möchten wir die Schüler:innen der Klassen 8b-8e und deren Eltern darüber infor-

mieren und dazu ermutigen, sich für diesen Austausch zu bewerben. Insgesamt können 22 

Schüler:innen an diesem Austausch teilnehmen, da dies die Gruppengröße der Deutschklasse 

in Finnland ist. 

Die finnischen Schüler:innen kommen im Mai 2025 für etwa eine Woche zu uns nach Haltern 

und werden in Gastfamilien untergebracht. Wir als Schule werden ein abwechslungsreiches 

Programm zusammenstellen, das die deutschen und finnischen Schüler:innen gemeinsam 

durchführen können. Hierbei können Kosten im Rahmen von Eintrittsgeldern und Fahrkosten 

entstehen. 

Der Gegenbesuch der deutschen Schüler:innen findet dann im Februar/März 2026 statt. Auch 

hier werden die Schüler:innen in finnischen Gastfamilien untergebracht und erleben gemein-

sam ereignisreiche Tage im finnischen Frühling (für uns allerdings tiefster Winter 😉). 

Der Finnlandaustausch fand im Jahr 2023 (mit dem Gegenbesuch im März dieses Jahres) zum 

ersten Mal statt, und die ersten Eindrücke waren großartig. Die Kommunikation fand zumeist 

auf Englisch statt, was in den Familien kein Problem darstellte. Die gemeinsamen Tage in Hal-

tern und erst recht die Tage in Finnland vergingen für alle „zu schnell“ und werden wohl ein-

drucksvoll, positiv und lange in Erinnerung bleiben. 

Bei Fragen können Sie sich gerne bei Frau Preissler per E-Mail melden. Interessierte Schüler:in-

nen der jetzigen Klassen 8b-8e können ihr ebenfalls eine E-Mail oder einen Zettel mit ihrem 

Namen und ihrer Klasse zukommen lassen. Sollten sich mehr als 22 Bewerber:innen melden, 

müssen wir leider auslosen. 

Klassenfahrt der Jahrgangsstufe 6 nach Waldbröl 

Die Jahrgangsstufe 6, aufgeteilt in zwei bzw. drei Klassen, fuhr im September nach Waldbröl 

im Bergischen Land, genauer gesagt in die Jugendherberge Panarbora. Das Jugendherbergs-

gelände bot alles, was jungen Sechstklässler:innen gefällt: Neben klasseneigenen Unterkünf-

ten in Baumhäusern, eigens designten „Dörfern“ oder dem Gästehaus sprach die naturnahe 

Umgebung die Kinder besonders an. Die drei Tage, gefüllt mit einer Baumwipfelpfadrallye, 

Stockbrot-Backen am Lagerfeuer, einer Wanderung durch die angrenzende Natur, einer Klas-

sendisco und Klassenspielen, vergingen wie im Flug. Für die Jahrgangsstufe 6 war es eine – 

auch in den Augen der begleitenden Lehrkräfte – gelungene Klassenfahrt. 

Kursfahrten der Q2 vor den Herbstferien 

Wie jedes Jahr vor den Herbstferien ging es auch in diesem Jahr wieder auf große Reise für die 

Q2: Die Ziele in diesem Jahr waren Berlin und London. Die beiden Hauptstädte boten 



vielfältige Programmziele, sodass für alle Schüler:innen etwas dabei war, das ein persönliches 

Highlight darstellte. 

Sprachen und Zertifikate 

Verleihung des CertiLingua-Exzellenzlabels an Tessira Tagba-Djeri 

In diesem Abiturjahrgang konnte das CertiLingua-Exzellenzlabel an die Abiturientin Tessira 

Tagba-Djeri verliehen werden. Tessira hat während der Qualifikationsphase und dem Abitur 

eigenständig ein internationales Projekt geplant und durchgeführt: In Togo führte sie Inter-

views auf Französisch durch, um einen Einblick in dort verbreitete Familienstrukturen zu er-

halten. Anschließend führte sie dieselben Interviews auf Deutsch in Haltern und Umgebung 

durch, um die Ergebnisse zu togolesischen und deutschen Familienstrukturen zu vergleichen. 

Alle Interviews und Ergebnisse dokumentierte sie in einer schriftlichen Projektdokumentation, 

die von einer Prüfkommission der Bezirksregierung Münster positiv bewertet wurde. Die Vor-

bereitung, Durchführung und abschließende Dokumentation umfassten die gesamte Oberstu-

fenzeit und zeigen Tessiras Engagement und Durchhaltevermögen. Wir gratulieren ihr herzlich 

zu dieser besonderen Leistung! 

Bestandene Cambridge-Prüfungen 

Neben Französisch- und Spanisch-Sprachzertifikaten bietet unsere Schule seit mittlerweile 

siebzehn Jahren den Erwerb der Cambridge-Prüfungen an. Im letzten Schuljahr nahmen Ida 

Bollmann, Mariella Brehm, Sandra Gromke, Viktoria Kaufmann, Paula Neumann und Julia 

Steinbiß einmal wöchentlich an der Cambridge-AG teil und erhielten am Ende des Schuljahres 

das Zertifikat über die anspruchsvolle Englisch-Prüfung, das Cambridge Advanced Certificate 

(CAE), welches den Schülerinnen das Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-

mens für Sprachen bescheinigt. Zwei Schülerinnen sind in diesem Zusammenhang besonders 

hervorzuheben: Sandra Gromke erreichte sogar muttersprachliches Niveau (C2), und Paula 

Neumann schaffte es, bereits am Ende der Sekundarstufe I das eigentlich erst ab Mitte der 

Oberstufe angesiedelte Zertifikat erfolgreich zu bestehen. Allen Schülerinnen gratulieren wir 

herzlich zur bestandenen Prüfung! 

Das Cambridge-Zertifikat testet die Sprachfertigkeiten in den Bereichen Schreiben, Lesen, Hö-

ren, Grammatik/Wortschatz und Sprechen. Im März absolvierten die Schülerinnen und Schü-

ler an einem Samstag an der Schule den schriftlichen Prüfungsteil; zusätzlich wurden an einem 

weiteren Samstag die mündlichen Prüfungen von Muttersprachlerinnen abgenommen. Ko-

operationspartner der Schule sind dabei die University of Cambridge und die VHS Münster. 

Das CAE ist eine Zusatzqualifikation, die die Schülerinnen und Schüler für spätere Bewerbun-

gen nutzen können – sei es für einen Studien- oder Ausbildungsplatz. 

Pädagogischer Tag zum Thema „Künstliche Intelligenz“ 

Am 09. September fand der erste Pädagogische Tag dieses Schuljahres statt, der dem Thema 

„Künstliche Intelligenz“ gewidmet war. Ein Schwerpunkt lag auf der Vorstellung möglicher An-

wendungen von KI im Fachunterricht. Ziel war es, Lehrkräfte zu informieren und einzelne An-

wendungen auszuprobieren. Erste DSGVO-konforme Unterrichtseinheiten mit KI werden 



derzeit von Lehrkräften mit ihren Klassen erprobt und evaluiert. Eine Vorstellung gelungener 

Unterrichtseinheiten mit KI ist innerhalb der Fachschaften vorgesehen, um die Schüler:innen 

im adäquaten Umgang mit KI zu schulen. 

Mitgliederstärkste Klasse im Förderverein 

Jedes Jahr zeichnet der Förderverein die Klasse des 5. Jahrgangs aus, in der der prozentual 

größte Anteil der Eltern Mitglied im Förderverein ist. In diesem Jahr durfte sich die Klasse 5e 

von Herrn Winkler über die Auszeichnung freuen. Die Prämie in Höhe von 50 Euro wurde der 

Klasse am 13. November 2024 durch den Vorsitzenden des Fördervereins, Herrn Dr. Axel 

Schaefer, sowie die Kassenwartin, Frau Pohl, feierlich überreicht. 

Tag der offenen Tür für Grundschulkinder und ihre Eltern 

Alle Kinder, die im Sommer 2025 die Grundschule verlassen, um eine weiterführende Schule 

zu besuchen, sind mit ihren Eltern herzlich zum Tag der offenen Tür am 11. Januar 2025 ein-

geladen. In der Zeit von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr haben sie die Gelegenheit, das Joseph-König-

Gymnasium mit seinen vielfältigen Angeboten kennenzulernen. 

Während der Informationsabend „Joseph-König-Kompakt – Unser Gymnasium stellt sich vor“ 

am 09. Januar 2025 um 19:00 Uhr in der Aula des Schulzentrums für die Eltern vorgesehen ist, 

stehen am Tag der offenen Tür die Kinder im Vordergrund. Die meisten Angebote sind darauf 

ausgerichtet, den Kindern zu zeigen, was sie am Joseph-König-Gymnasium erwartet, wenn sie 

sich mit ihren Eltern für diese Schule entscheiden. Es gibt jedoch auch Informationen und Be-

ratung für die Eltern der Kinder an diesem Tag. 

Die Veranstaltung beginnt um 09:00 Uhr mit einer Begrüßung in der Aula des Schulzentrums 

und endet ebenfalls dort mit einer kleinen Abschlussveranstaltung gegen 12:00 Uhr. In diesem 

Rahmen wird auch ein Einblick in das vielfältige kulturelle Programm des Gymnasiums durch 

einige Kostproben gegeben. 

Dazwischen, in der Zeit von 09:20 Uhr bis 11:30 Uhr, können zahlreiche Angebote in Anspruch 

genommen werden, einschließlich des Vorführunterrichts. 

Wir weisen darauf hin, dass am Samstag, dem 11. Januar 2025, für alle Schüler:innen der fünf-

ten Klassen verpflichtender Unterricht in der Zeit von 09:15 Uhr bis 10:40 Uhr stattfindet. Bitte 

beachten Sie, dass an diesem Tag keine Schulbusse fahren. 

Darüber hinaus kann auch für einige andere Schüler:innen die Verpflichtung zur Beteiligung 

an einer Aktion für den Tag der offenen Tür bestehen. Zu einer Informationsveranstaltung 

über den bilingualen Zweig unserer Schule laden wir den genannten Personenkreis für Mon-

tag, den 13. Januar 2025, um 19:00 Uhr ins Lernzentrum der Schule ein. 

 


